
Protokoll 
der AG §78 SGB VIII für den Bereich der offenen Kinder- und Jugendarbeit 

am: 02.05.17 

 

Beginn: 10.30 Uhr     Ende: 12.15 Uhr 

 

Ort: HDJ Lattenkamp 

Anwesende: N/JA1-KJ-L, JBZ Bodelschwingh, sit.com, HdJ Kiwittsmoor, HdJ Lattenkamp / JC 

GroBo, Mobile Spielaktion, HdJ ATW, Sph Langenfort, basis & woge e.V., JT Jarrestadt, MT 

Bachstraße, N/JA-K, Jugendbeauftragter der Polizei, Bsp Rübezahl, Aki Uhlenhorst, Bsp 

Poßmoorwiese, Straso Dulsberg, Hude, Baui Eppendorf, Gangway e.V., Jugendhaus Alsterdorf 

(aaw), N/JA20 

Protokoll: BSP Rübezahl 

 

Tagesordnung: 
1. Begrüßung, Abstimmung der TOP 

 

2. Protokoll vom 07. Februar 2017  

 

3. Fachlicher Austausch mit Herrn André Vollmer (Jugendbeauftragter für den Bezirk Nord bei 

der Polizei) 

 

4. Kinderrechteaktionen zum Kinderrechtetag in den Einrichtungen der OKJA - Planungsstand 

 

5. Berichte aus den Einrichtungen 

 

6. Verschiedenes 

 

     

Zu 1.: Tagesordnung wird zugestimmt. 

 

Zu 2.: Protokoll vom 07.02.17 wird angenommen. 

 

Zu 3.: Herr Vollmer stellt sich als Schnittstelle zwischen Polizei u. Jugendschutz vor. 

Zu seinen Aufgaben gehören Beratung, Opferschutz u. Prävention. 

Herr Vollmer steht als Kontakt für die Einrichtungen zur Verfügung. 

Telefonnummer: 040/428670337 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ergebnisse aus Fragen und Austausch mit Herrn Vollmer: 

 

-Jugendbeauftragter umfasst die Altersgruppe von Kindern u. Jugendlichen bis 21 Jahre. 

-Im Bezirk sind die Fallzahlen in der Kriminalitätsstatistik zurückgegangen. 

-Brennpunkte als solche gäbe es nicht, aufmerksam sei man jedoch beim KJND, sowie zur 

Sommerzeit im Stadtpark. 



-Bei Fragen zu Einzelfällen steht Herr Vollmer gerne beratend und vermittelnd zur Seite. Auch 

„Hilfe-Gespräche“ mit straffällig gewordenen Jugendlichen, Einrichtungen und Jugendschutz seien 

möglich, müssten im Einzelfall allerdings auf Notwendigkeit geprüft werden. 

-Der Jugendbeauftragte hat engen Kontakt zum ASD 

- Zu den Schulen besteht Kontakt durch das Präventionsprojekt COP4U 

- Gleichbleibend begehen statistisch gesehen Mädchen weniger Straftaten als Jungen. Eine 

Trennung zwischen Tatinhalten sei geschlechtsspezifisch allerdings nicht erkennbar. 

- Die Bürgernahen Beamten des Bezirks haben eigentlich die Aufgabe Kontakt zu den 

Einrichtungen aufzunehmen. Dies sei im Einzelfall jedoch personen- bzw. zeitabhängig. 

 

Zu 4.:  

- Die Vorbereitungsgruppe setzt sich aus Mitarbeiterinnen des HdJ ATW, HdJ Kiwittsmoor und dem 

Spielhaus Dulsberg zusammen. 

- Es wird der 14. Juli als Anmeldeschluss für die Aussteller angedacht. Anmeldungen bitte per Mail 

an Corinne Meyering (HdJ Kiwittsmoor): corinne.meyering@hamburg-nord.hamburg.de 

- Die Einrichtungen werden angehalten kreativ einen Beitrag zur Ausstellung beizutragen. 

- Der Aufbau wird am 14. u. 15.09.17 zwischen 10 und 12 Uhr stattfinden 

- Die Eröffnung soll am 20.09.17 stattfinden. Eine Uhrzeit wurde nicht festgesetzt. 

- Der Jugendhilfeausschuss soll gefragt werden, ob bei seiner Tagung im September zum Beginn 

der Tagung die Ausstellung angeschaut wird. Auch die Teilnahme von Kindern u. Jugendlichen die 

an der Ausstellung beteiligt sind, wäre wünschenswert.  

 

Ausstellung 
Kinderrechte.pdf

 
 

Zu 5.: 

- Im April fand im Kampnagel die Kickerweltmeisterschaft statt. Das HdJ Kiwittsmoor hat die 

Veranstaltung gemeinsam mit Kindern und Jugendlichen besucht. 

- Im Oktober findet traditionell wieder der Jugendtag im HdJ Lattenkamp statt.  

- Jugendaktiv plus ist seit kurzem mit einem festen Standort auch in Langenhorn zu finden.  

- Das Spielhaus Langenhorn sucht dringend zusätzliche Honorarkräfte. 

 

Zu 6.: 

- N/JA-K und N/JA2-KJ-HdJ1-L machen auf eine Veranstaltung für Fachkräfte im September 

aufmerksam. (siehe Anlage) 

 

Kinderrechte und 
Prävention von sexuellem Missbrauch.pdf

 
 

 

Nächster Termin für die AG §78 OKJA am 05. 09.2017 um 10.30 Uhr, HdJ Lattenkamp 

 


